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Der Turm der Burg Greene in 
Einbeck ist ein beliebtes Ausflugsziel 
im Grünen. Um den weitläufigen Blick 
ins Leinetal nicht zu trüben, gab die 
Stadt Einbeck die Abdichtung des 
Bergfrieds in Auftrag. 
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Für die Anforderungen der Sanierung 
erwies sich Triflex Flüssigkunststoff 
als maßgeschneiderte Lösung. Das 
Abdichtungssystem Triflex ProPark 
ist hoch belastbar und besitzt ein 
geringes Flächengewicht, sodass die 
Statik des Bauwerks nicht belastet 
wird. 
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Flüssig appliziert, lässt sich das 
Spezialharz schnell und einfach 
verarbeiten. Es schmiegt sich an alle 
Formen und Details an. 
 
Foto: Triflex 
 

 

 

 
Triflex_Turm_BurgGreene_
04.jpg  

 
Die Einlage eines Spezialvlieses in 
das noch flüssige Harz verleiht dem 
Schichtenaufbau Flexibilität und lässt 
ihn Bewegungen aus dem Baukörper 
schadlos aufnehmen. Auf diese 
Weise werden auch Abläufe, 
Wandhochzüge und Halterungen 
sicher in die Abdichtung eingefasst.  
  
Foto: Triflex 
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Den Schichtenaufbau des Topdeck 
Abdichtungssystems Triflex ProPark 
Variante II haben die 
Sanierungsspezialisten der 
Dudkowiak & Diedrich 
Dachdeckerarbeiten GmbH innerhalb 
kürzester Zeit hergestellt. Das 
witterungsstabile Reaktionsharz legt 
sich wie ein Schutzmantel um die 
Konstruktion und passt sich an die 
rustikale Optik des historischen 
Gemäuers an.  
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Nach der Instandsetzung mit Triflex 
Flüssigkunststoff ist die Oberfläche 
des Bergfriedes wieder für die 
Nutzung der Ausflügler gewappnet. 
Dauerhaft dicht bietet sie einen 
langlebigen Schutz der historischen 
Bausubstanz vor Abnutzung und 
Feuchteeintrag.  
 
Foto: Triflex 
 

 


